
Warum Nachhaltigkeit im Unternehmen 
ein „must have“ sein wird
25. Mai 2023  www.een.at



2

Nachhaltigkeitswoche
https://een.at/events?view=events&layout=view&id=100336&eenevent=0

23. Mai | EU-Regularien und ihre Auswirkungen auf 
österreichische KMU

24. Mai | Tool für Status-quo-Analyse ihrer betrieblichen 
Nachhaltigkeit & erste Schritte

25. Mai | Handlungsfelder im betrieblichen 
Nachhaltigkeitsmanagement

26. Mai | Erste Schritte zu Ihrem Nachhaltigkeitsmanagement

jeweils 9:30-10:30



#eencanhelp

Fragen? -> Chat

Videoaufzeichnung

Nachhaltigkeitswoche



#eencanhelp

1. Zukunft des Planeten Erde: SDGs
2. Rechtliche Rahmenbedingungen und Regularien:

 European Green Deal:
 EU-Taxonomie
 EU-Lieferkettengesetz
 Nachhaltigkeitsberichterstattung nach CSRD

3. Wettbewerbsvorteile: MitarbeiterInnen, Innovationspotenzial, 
Erfolgschancen, besserer Zugang zu Finanzierungen und 
Förderungen

Warum Nachhaltigkeit?



#eencanhelp

E Environmental

S Social

G Governance

Handlungsfelder im ESG: 
Unternehmensbeispiele und Quick Wins bzgl. 

Was Sie heute erwartet



AUSTRIA

#EENCanHelp

Handlungsfelder im ESG
1. Das E (=Environment) in ESG

Bereiche Ressourcen & Energie anhand von 
Praxisbeispielen

by Anna Thaller



AUSTRIA

#EENCanHelp

„E“ im ESG steht für diese SDG Sustainable Development Goals
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#EENCanHelp

Energie- und Ressourcenmanagement betrifft jedes Unternehmen
• Energieeffizienzgesetz ab 250 Mitarbeiter und 50 Mio. Umsatz

• LkSG Deutsches Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz – Einhaltung der 
gesetzlichen Pflichten (menschenrechtlich und umweltbezogen) in der 
gesamten Lieferkette

• Energiemanagement ist auch für KMUs immer ein Gewinn:
 Textilhandel: 83% des Jahresstromverbrauch ist Lichtstrom
 Lebensmittelhandel: Lüftungsanlagen Volllast auch am Wochenende
 Bürogebäude: 30% Stromverbrauch außerhalb der Bürozeiten
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Bereiche im Unternehmen
Ressourcen | Abfall | Energie | Treibhausgas Emission

Grundsatzfragen an das Unternehmen dazu:

Gibt es Aufzeichnungen/ein Monitoring? 
Digitales Energiemanagement? 
Bewusstsein dazu bei Mitarbeitern? 
Gibt es Potenziale für Recycling, Downcycling, Upcycling, Wärmerückgewinnung?
Verwendung/Nutzung/Zukauf von regenerativer Energien? 
Energie Speicherung?
CO2 Footprint entlang der Wertschöpfungskette?
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Best Practice von Firma HAIDLMAIR GmbH
• 315 Mitarbeiter in Nussbach OÖ
• 60,5 Mio € Umsatz 2022/2023
• Produktion von Spritzguss Werkzeugen und Dienstleistungen in 

Advanced Technologien (Computertomographie, Messtechnik und 
Additiver Fertigung

• Sind Klimaneutral und haben mit IfEA Institut gestartet, diese haben 
mit uns die Aufarbeitung durchgeführt. Aktuelle Zusammenarbeit mit 
Climate Partners (HAIDLMAIR aktualisiert die Daten, Zertifizierung & 
Kompensation erfolgt durch Climate Partners)
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Best Practice von Firma HAIDLMAIR GmbH
Maßnahmen:
• Windrad für eine Energienutzung zu gering
• PV-Anlage (E-Tankstellen, Eigenbedarf ca. 500 MWh pro Jahr)
• E-Tankstellen für Fuhrpark und Mitarbeiter Fahrzeuge
• 80 Mitarbeiter E-Autos (ca. 160 Tonnen CO2 Einsparung pro Jahr)
• Beleuchtung (LED Lampen neuester Generation)
• Gebäudehülle (Wärmedämmung, Fenster mit Hitzeschutzverglasung)
• Gebäude Klimatisierung (Nahwärme, Hallenlüftung, 

Wärmerückgewinnung)
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Best Practice von Firma HAIDLMAIR GmbH
Ad on Maßnahmen:
• Werkzeugoptimierung zur Verwendung von Recyclingmaterial in 

Kernschicht – bringt bis 50% Recyclinganteil
• Moulds – End of Life der alten Fremd- und Eigenwerkzeuge

 Beim Kauf der Werkzeuge kann man gleich eine Recycling 
Vereinbarung mitbestellen

 Werkzeug Auslieferung im Zuge Werkzeug Rücknahme
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Best Practice von Firma HAIDLMAIR GmbH

Dipl. Ing. (FH) Willibald Windhager
Nachhaltigkeitsbeauftragter

Willibald.windhager@haidlmair.com

https://www.haidlmair.at/
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Quick-Wins im Bereich Beschattung & Beleuchtung
• Beschattung von unten nach oben
• Stromverbrauch in Viertelstunden Werten anfordern von 

Energieversorger
• LED-Leuchtmittel Retrofit oder LED Lampen installieren
• Lichtsteuerung: 

• Arbeitszeit relevant
• Betriebsbereiche (Bewegungsmelder)
• Tageslichtabhängig Anwesenheit und Helligkeitssensoren 

(erreichen -55% des Stromverbrauchs)
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Quick-Wins im Bereich Heizung & Klimaanlagen
• Wärmerückgewinnung
• Holzabfälle, Kartonagen, Verpackungsmaterial -> Biomassekessel -> Wärme 

für Produktion, Warmwasser, Heizung
• Zeitsteuerung Klimaanlage nach tatsächlichen Bedarf 
• Volumenströme bei Klimaanlage an Anforderungen anpassen
• Sollwert der Klimaanlage entsprechend
• Solar und PV Anlagen
• Batteriespeicher zur Stromspeicherung (Stromausfall oder Stromüberschuss)
• Regenwasserrückhaltebecken als Speicher für Kühlung oder Heizen (je nach 

Jahreszeit)
• Smartes Energiemanagement
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Quick-Wins im Bereich Produktion & Betriebsmittel
• Druckluft 

 Netz und Werkzeuge regelmäßig auf Leckagen prüfen
 Abschalten wenn nicht benötigt
 Druckluftkompressoren -> Wärme rückgewinnen (Produktion, 

Heizung, Warmwasser, …)
• Werkzeuge & Maschinen mieten
• Carsharing
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Quick-Wins bei Material/Produkte
• Regionaler Einkauf = Image Gewinn
• Sekundärrohstoffe (Altglas, Altpapier, Altholz) verwenden
• Upcycling, Downcycling, Refurbished = regeneriert, repariert und 

wieder eingesetzt
• Verpackung: umweltfreundlich, recycelbar, wiederverwertbar
• Reparaturmöglichkeiten
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Nachhaltigkeit bringt‘s!
Anna Thaller
Enterprise Europe Network der Wirtschaftskammer OÖ
Mozartstraße 20, 4020 Linz

+43 590909 3452
anna.thaller@wkooe.at
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2. Das S (=Social) in ESG

Romana Schwab 
Innovation Salzburg GmbH

Handlungsfelder im ESG
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Wofür steht das „S“ in ESG?
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Grundsatzfragen zum Bereich Soziales
/ Neben „E“ nimmt „S“ immer größere Bedeutung ein

/ Mehrdeutigkeit

/ Breit gedacht (innerhalb & außerhalb Unternehmen)

/ Mehr als nur für die Reputation
/ Ethik & Moral

/ KERN: Aufbau von Vertrauen



#eencanhelp

/ Gründung 1945, Mittersill

/ Ab 1950 Fahnenherstellung

/ Seit 1976 von Familie Heerdegen in 2. Generation geführt

/ Kunden: u.a. Olympische Spiele, Hotels, Unternehmen,… 

/ Credo: "Wir haben die Fahne im Fokus und 
den Menschen im Mittelpunkt."

Fahnen Gärtner GmbH



#eencanhelp

/ Gelebte Werte 
/ soziales Engagement, 
/ nachhaltiges und umweltbewusstes Handeln, 
/ familienfreundliche, gesundheitsbewusste, wertschätzende und 

talentorientierte Mitarbeiterführung

/ Seit 2010 Gesundheitsförderungsprogramm XUNDI

/ Seit 2018 Gemeinwohlbilanz

Nachhaltigkeit bei Fahnen Gärtner
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/ Arbeitsplatzqualität und Gleichstellung
/ Gesundheitsprogramm „XUNDI“

mit versch. Kursen & Bewegen für den guten Zweck
/ Betriebskindergarten
/ Betriebsküche (regional & frisch)

/ Lehrlingsakademie & regelmäßige Weiterbildung

/ Gleitzeit in der ganzen Firma (auch Produktion)

/ Jahresgleitzeitmodell

Konkrete Maßnahmen (intern)
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/ Umgang mit Fehlern und Konflikten (Feedback-Kultur)

/ Selbstorganisation & Eigenverantwortung

/ Innerbetriebliche Mitentscheidung und Transparenz
/ Firmeninformation „Aktuell“
/ Offene Kommunikation/Ideenboxen, Befragungen,…

Konkrete Maßnahmen (intern)
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/ Ethisches Beschaffungsmanagement
/ Regional – national – europaweit - weltweit

/ Ethisches Kundenmanagement
/ Echtes Interesse, gezielte Information, indiv. Empfehlung
/ Intensive Betreuung von Stammkunden („Kuschel-Calls“)

/ Kooperation und Solidarität mit Mitunternehmen
/ Branchenübergreifende Weiterentwicklung / gem. Reisen

/ Gemeinsame Produktentwicklung & Marktforschung

Konkrete Maßnahmen (Extern)
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/ Bildung (Budget & Zeit)

/ Unternehmenshierarchien (z.B. Feedback-Kultur, Kommunikation)

/ Flexible Arbeitszeiten (möglichst im gesamten Unternehmen)

/ Spenden/Schirmherrschaften (z.B. für lokale Einrichtungen)

/ Beschaffungs- und Kundenmanagement 

Quick Wins für Ihr Unternehmen
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/ https://www.fahnen-gaertner.com/

/ Gemeinwohl-Bilanz von Fahnengärtner

Zum Nachlesen
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Nachhaltigkeit bringt‘s

Mag. Romana Schwab

Innovation Salzburg GmbH
Maxglaner Hauptstraße 72
5020 Salzburg
+43 5 7599 722 76
romana.schwab@innovation-salzburg.at
https://www.linkedin.com/in/romana-schwab/
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3. Das G (=Governance) in ESG

Gudrun Meier

Steirische Wirtschaftsförderung SFG

Handlungsfelder im ESG
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3. Das G (=Governance) in ESG
- Unternehmensführung: Unternehmensstruktur, Zusammensetzung des 
Vorstands, Geschäftsethik und Korruptionsbekämpfung. 

- Grundlage für die Umsetzung von E und S

Interview mit Theresa Heuberger,

Department Manager CSR bei Komptech GmbH 
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Nachhaltigkeit bringt‘s

MMag. Gudrun Meier

Steirische Wirtschaftsförderungs GmbH SFG
+43 316 7093 218
gudrun.meier@sfg.at
www.Linkedin.com/in/gudrun-meier



#eencanhelp

Ausblick:
 26.5. 9:30h: Erste Schritte zu Ihrem Nachhaltigkeitsmanagement: 

Nachhaltigkeitsmanagement für KMU - praktikabel und effizient

 Nutzen Sie die Services und Nachhaltigkeits-Assessments des Enterprise 
Europe Network!

 Bitte um Ihr Feedback

Nachhaltigkeitswoche


